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DEr ElEKTroniScHE AuFEnTHAlTSTiTEl

Sicherheitsmerkmale

Der elektronische Aufenthaltstitel enthält zahlreiche Sicher-
heitsmerkmale, die bestmöglichen Schutz vor Fälschung und 
Missbrauch bieten. Diese Merkmale machen den elektro-
nischen Aufenthalts titel zu einem der sichersten der Welt.

Auf den folgenden Seiten werden alle wesentlichen Sicher-
heitsmerkmale des elektronischen Aufenthaltstitels kurz  
erläutert und dargestellt. unter anderem zählen dazu der 
komplexe Sicherheitsdruck mit mehrfarbigen linienstrukturen,  
Mikroschriften, taktile Merkmale, feine oberflächenprägungen 
sowie ein laserkippbild und ein integrierter Sicherheitsfaden.  
Das identigram®, ein komplexes holografisches reproduk-
tionsschutzmerkmal, enthält folgende Elemente: kinematische  
Bewegungsstrukturen über dem herkömmlichen lichtbild, das 
lichtbild des inhabers in holografischer Form, den Bundes- 
adler in dreidimensionaler Darstellung, den namen des  
inhabers sowie die Seriennummer des elektronischen 
Aufenthaltstitels.
 
Der elektronische Aufenthaltstitel bietet zahlreiche Mög-
lich-keiten, den Vorgang des Sichausweisens in der digitalen 
Welt des internets zu etablieren – einfach, komfortabel und 
dank seiner vielfältigen Sicherheitsmerkmale jederzeit bestens  
geschützt.

Mit inkrafttreten des „Gesetzes zur Anpassung des deutschen 
rechts an die Verordnung (EG) nr. 380/2008 des rates vom 
18.April 2008 zur Änderung der Verordnung (EG) nr.1030/2002 
zur einheitlichen Gestaltung des Aufenthaltstitels für Dritt-
staatenangehörige“ wird seit dem 1. September 2011 der 
elektro nische Aufenthaltstitel in Deutschland ausgegeben. 

Der elektronische Aufenthaltstitel bietet neben seiner eigen t   -
lichen Funktion als Bescheinigung über einen Aufenthaltstitel 
drei zusätzliche Funktionen: die hoheitliche Biometriefunk-
tion für behördliche identitätsprüfungen sowie die online- 
Ausweisfunktion und die unterschriftsfunktion für den Einsatz 
in der digitalen Welt. Mit der online-Ausweisfunktion und 
 einer sechsstelligen Geheimnummer (Pin) können inhaber 
ihre identität bei elektronischen Anwendungen im internet 
 einfach, sicher und zuverlässig belegen. Darüber hinaus ist  jeder 
elektronische Aufenthaltstitel für die nutzung der Qualifizier-
ten Elektronischen Signatur (QES) vorbereitet. Mit dieser hoch-
sicheren unterschriftsfunktion können digitale  Dokumente 
rechtskräftig unterzeichnet werden.

Seit September 2011 werden im integrierten Sicherheits-chip 
des elektronischen Aufenthaltstitels u. a. ein digitales Foto 
und zwei digitale Fingerabdrücke gespeichert. Diese  separat 
 geschützten persönlichen Daten sind Bestandteil der 
 hoheitlichen Biometriefunktion und dienen ausschließlich der 
behördlichen identitätsprüfung.

 

SicHErHEiT iM 
ScHEcKKArTEnForMAT

SicHErHEiT in DEr rEAlEn 
unD DiGiTAlEn WElTKonTAKT



1+14 Mehrfarbige Guillochen.
Guillochen sind Schutzmuster aus 
feinen, miteinander verschlungenen 
linien. Bei reproduktionen werden 

die linienstrukturen des originals in punktierte rasterstrukturen 
aufgelöst. Auf der Vorderseite sind der Eu-Stier und als nationa-
les Symbol der Bundesadler in das Guillochendesign integriert.

2+15 Mikroschriften. in das Sicher- 
heitsdruckdesign ist als Mikroschrift 
der Schriftzug „DEuTScHlAnD“ 
integriert.

3+16 UV-Aufdruck. unter uV-Beleuchtung  
luminesziert ein Eu-einheitliches Motiv in meh-
reren Farben. Dieses Motiv setzt sich aus Sternen, 
linien und der Buchstabenfolge „Eu“ zusammen.

4 Optisch variable Farben. Das Erscheinungs-
bild des „chip inside symbols“ der icAo wechselt 
beim Kippen der Karte – je nach Betrachtungs-
winkel – von Grün nach rot.

5 Holografisches Portrait. Das lichtbild wird bei der Betrachtung 
unter einem flachen Winkel rechts neben dem herkömmlichen 
Bild in holografischer Form sichtbar. in diese Sekundärdarstel-
lung des lichtbildes sind vier Bundesadlermotive eingearbeitet.

6 3D-Bundesadler. Eine 3D-Darstellung des Bundesadlers ist 
unter bestimmten Betrachtungswinkeln in roter Farbe über der 
sechsstelligen Kartenzugangsnummer erkennbar.

7 Kinematische Bewegungsstrukturen. Die über dem  
herkömmlichen lichtbild angeordneten Bewegungsstrukturen 
enthalten das Motiv des Eu-Kinegramms. Durch Kippen der 

19 Oberflächenprägung. Eine Sicherheits-
prägung von Mikroschriften und einer Deutsch-
landkarte auf der Kartenrückseite verleihen dem  
Dokument im linken oberen Bereich eine re-
lief-artig fühlbare oberfläche.

21 Laserkippbild. im so genannten changeable 
laser image (cli) werden – je nach Betrachtungs-
winkel – das Gültigkeitsdatum des Dokuments 
oder das Porträt des Karteninhabers sichtbar.

22 Maschinenlesbare Zone. Die maschinenlesbaren 
Zeilen auf der Kartenrückseite enthalten Dokumententyp,  
Ausstellungsland, Seriennummer, Geburtsdatum, Gültigkeits- 
datum, Staatsangehörigkeit, namen sowie Prüfziffern in  
maschinell lesbarer Form (ocr-B).

23 Personalisierter Sicherheitsfaden. Auf der 
Kartenrückseite verläuft horizontal ein maschi-
nell prüfbarer Sicherheitsfaden, welcher mit der  
Dokumentennummer sowie dem namen des 
Karteninhabers personalisiert wird.

nachträgliche Adressänderungen werden beim elektro- 
nischen Aufenthaltstitel mittels eines Aufklebers verzeichnet, 
der durch eine transparente Folie geschützt sein kann. Das für 
den Aufkleber verwendete Sicherheitspapier ist mit einem zwei-
farbigen Guillochenmotiv bedruckt und enthält spezielle Fasern, 
die unter uV-Beleuchtung mehrfarbig lumineszieren. neben 
der neuen Anschrift wird auf dem Adressaufkleber auch die 
Seriennummer des elektronischen Aufenthaltstitels eingetragen 
sowie das Dienstsiegel der zuständigen Behörde angebracht.

SicHErHEiTSMErKMAlE DES 
ElEKTroniScHEn AuFEnTHAlTSTiTElS

Karte verändert sich der Gesamteindruck des rosettenmotivs. 
Außerdem bewegen sich die Sechsecke; die Sterne verändern  
abwechselnd ihre Größe.

8 Makroschriften. Am linken rand der Karte erscheint im  
Hologramm ein geschwungenes Makroschriftband mit dem Text 
„BunDESrEPuBliK DEuTScHlAnD“, an das sich mehrere 
Mikroschriftzeilen mit gleichem inhalt anschließen.
 

9 Kontrastumkehr. Beim Kippen  
der Karte erfolgt im zentralen Teil 
des Eu-Kinegramm-Motivs eine  
Kontrastumkehr: Die zunächst hellen 

„E“ erscheinen nun dunkel vor einem hellen Hintergrund.
 

10 Maschinell prüfbare Struktur. Das identigram®  
enthält eine Struktur, die neben der Sichtkontrolle auch eine  
maschinelle Echtheitsprüfung der Aufenthaltstitelkarte  
ermöglicht. Diese Struktur beinhaltet keine personenbezogenen  
oder dokumentenspezifischen Daten.

11 Farbintegrationstechnik (InnoSec®FUSION). Das lichtbild 
wird über das Personalisierungssystem innoSec®FuSion farbig 

dargestellt und sicher in das Material der Karte integriert. Mit 
der gleichen Technik wird die alphanummerische Seriennummer 
(in ocr-B-Schrift) eingesetzt.

2+20 Lasergravur. Alle Personalisierungsdaten, außer lichtbild 
und Seriennummer, sind mittels lasergravur kontrastreich in 
die inneren Kartenschichten des Kartenkörpers integriert.

13 Taktile Merkmale. Die sechsstellige  
Kartenzugangsnummer auf der Vorderseite des  
elektronischen Aufenthaltstitels wird per laser-
gravur als fühlbare Schrift aufgebracht.

17 eID-Logo. Dieses logo wird auf der rückseite 
des elektronischen Aufenthaltstitels abgebildet. 
Es kennzeichnet seit november 2010 auch An-
wendungen und lesegeräte, die die eiD-Funktion  
unterstützen.

18 Melierfasern. Auf der Kartenrückseite sind 
transparente Melierfasern in das Kartenmaterial 
integriert. Diese sind unregelmäßig verteilt und 
lumineszieren unter uV-Beleuchtung.


